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Aufgrund ihres Umfangs werden folgende Anhänge zu diesem Bericht separat zur Verfügung 

gestellt:  

Anhang 1:  Übersicht Umsetzungsstand Maßnahmen des Digitalprogramms 2025 

Anhang 2:  Übersicht Umsetzungsstand Maßnahmen der Zukunftsstrategie „Digitales 

Brandenburg“ 

Anhang 3:  Abkürzungsverzeichnis 
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1. Umsetzungsstand des Digitalprogramms des Landes 

Brandenburg 2025 
 

1.1 Einleitung 

 

Gemäß Landtagsbeschluss vom 21. Juni 2023 (Drucksache 7/7919-B) legt die 

Landesregierung dem Landtag hiermit den ersten Bericht zum Umsetzungsstand der im 

Digitalprogramm 2025 verankerten Maßnahmen vor.  

Um der dynamischen Entwicklung im Bereich der Digitalpolitik Rechnung zu tragen, wurde in 

der Koalitionsvereinbarung 2019-2024 (Zeilen 668 bis 670) eine Fortschreibung der 

Zukunftsstrategie „Digitales Brandenburg“ von 2018 verankert. Auf Grundlage der 

digitalpolitischen Prioritätensetzung der Landesregierung (Verwaltung, Wirtschaft, Mobilität, 

Bildung und Gesundheit), den Erkenntnissen aus dem Evaluationsbericht zur 

Zukunftsstrategie (2020) und dem Prüfbericht des Landesrechnungshofes (2020) sowie 

gesellschaftlicher Entwicklungen (Corona-Pandemie) ist in einem ressortübergreifenden 

Prozess das Digitalprogramm des Landes Brandenburg 2025 (Digitalprogramm 2025) 

erarbeitet worden. Es dient als praxis- und handlungsorientierter Kompass für die Umsetzung 

und Gestaltung der Digitalisierung in den kommenden Jahren. Dabei umfasst das 

Digitalprogramm 2025 in acht Maßnahmenbündeln insgesamt 83 konkrete Vorhaben, die den 

digitalen Wandel in Brandenburg weiter voranbringen sollen. 

 

 

Abb. 1: Anzahl der Maßnahmen des Digitalprogramms je Ressort (Federführung innerhalb der Landesregierung) 
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Es ist darauf hinzuweisen, dass 6 der 83 Maßnahmen von der DigitalAgentur Brandenburg 

GmbH (DABB) umgesetzt werden. Hierbei handelt es sich um folgende Vorhaben: 

- Nr. 18 Transferinitiierung zur Sicherstellung der Gesundheitsversorgung in 
ländlichen Räumen 

- Nr. 20 Datenerfassung und -aufbereitung zur Digitalisierung in Pflege-
einrichtungen 

- Nr. 23 Fachliche Begleitung bei relevanten Fördermöglichkeiten für Smart 
Cities/Smart Regions 

- Nr. 24 Begleitung der Kommunen bei der Entwicklung einer Digitalstrategie 

- Nr. 31 Kooperationsplattform Brandenburg für kommunale Vernetzung 

- Nr. 37 Ökobilanz-Dashboard für Kommunen pilotieren 

 

Die Zuständigkeiten der Ressorts (siehe Anlage 1) beziehen sich bei diesen Projekten auf die 

fachliche Begleitung. 
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1.2  Ergebnisse 

 

Ein Jahr nach Verabschiedung durch das Kabinett und Veröffentlichung des Digitalprogramms 

2025 am 5. Juli 2022 soll zum ersten Mal Bilanz zum Umsetzungsstand gezogen werden. 

Dafür wurde innerhalb der Ressorts und der Staatskanzlei eine Erhebung zum Stichtag 5. Juli 

2023 durchgeführt. 

 

Abb. 2: Umsetzungsstand der Maßnahmen aus dem Digitalprogramm 2025 im Juli 2023 

 

Die Auswertung zeigt, dass von den 83 Vorhaben aus dem Digitalprogramm 2025 bereits 20 

Maßnahmen (24,1 %) umgesetzt werden konnten. 58 Projekte (69,9 %) befinden sich derzeit 

in der Umsetzung. Damit befinden sich bereits ein Jahr nach der Verabschiedung des 

Digitalprogramms 2025 insgesamt 78 Maßnahmen (94 %) entweder in der Umsetzung oder 

sind abgeschlossen. Dabei ist anzumerken, dass es sich bei einigen der Vorhaben um 

Daueraufgaben handelt, die nicht im eigentlichen Sinne „abgeschlossen“ werden können.  

Lediglich 4 Vorhaben (4,8 %) wurden noch nicht begonnen und einzig das Vorhaben Nr. 35 

„Gesamtbetriebliche Qualitäts-Sicherung für landwirtschaftliche Unternehmen (GQS Hof-

Check)“ wird aufgrund fehlender personeller Kapazitäten nicht weiterverfolgt. Die konkreten 

Umsetzungsstände der einzelnen Maßnahmen können dem Anhang 1 entnommen werden. 
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Für die jeweiligen Maßnahmenbündel ist folgender Umsetzungsstand festzustellen: 

Maßnahmenbündel Umsetzungsstand 

 Umgesetzt in Arbeit offen wird  
nicht 
weiterverfolgt 

I – Digitale Kompetenzen in allen 
Lebensphasen sicherstellen 

0 8 0 0 

II – Teilhabe an und durch Digitalisierung 
ermöglichen 

2 5 0 0 

III – Daseinsvorsorge durch digitale 
Angebote stärken 

3 8 0 0 

IV – Gesellschaftlichen und kulturellen 
Austausch im Digitalen fördern 

2 4 0 0 

V: Nachhaltigkeit durch digitale Instrumente 
unterstützen 

1 3 0 1 

VI: Die digitale Transformation der Wirtschaft 
fördern 

6 13 0 0 

VII: Verwaltung und ihre Dienstleistungen 
modernisieren 

4 6 1 0 

VIII: Hoheitliche Aufgaben digital erfüllen 0 9 3 0 

Steuerung und Koordinierung 2 2 0 0 

 

Bereits in sechs Maßnahmenbündeln sowie dem übergreifenden Handlungsfeld „Steuerung 

und Koordinierung“ konnten Digitalisierungsmaßnahmen vollständig umgesetzt werden. 

 

1.3  Monitoring 

 

Wie im Digitalprogramm 2025 festgelegt und somit einer Forderung des 

Landesrechnungshofes Brandenburg folgend, wurde zur Nachverfolgung und ggf. 

Nachsteuerung bei der Umsetzung der Maßnahmen ein Monitoring bei der Staatskanzlei 

etabliert. Zweimal jährlich ist die Umsetzung des Digitalprogramms 2025 Gegenstand in der 

Arbeitsbesprechung der Staatssekretärinnen und der Staatssekretäre (ABS). Das Monitoring 

hat gezeigt, dass alle in Bearbeitung befindlichen Vorhaben im Zeitplan liegen. Auch bei den 

4 als offen kategorisierten Maßnahmen haben bereits Vorüberlegungen stattgefunden, sodass 

weiter von einer erfolgreichen Umsetzung ausgegangen werden kann. 

Die Landesregierung zieht auf Grundlage der dargestellten Zahlen ein positives Zwischenfazit 

bei der Umsetzung des Digitalprogramms 2025. Die rechtlichen, organisatorischen, 

technischen und finanziellen Anforderungen des digitalen Wandels an das Land, die 

kommunale Ebene, an Wirtschaft und Gesellschaft bleiben jedoch weiterhin hoch. Um 

Brandenburg erfolgreich durch diese Transformation zu navigieren, ist die hohe 

Umsetzungsgeschwindigkeit in den nächsten Jahren zu halten.  

Die nächste Berichtslegung an den Landtag erfolgt gemäß Landtagsbeschluss im dritten 

Quartal 2024. 
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2. Umsetzungsstand der Zukunftsstrategie „Digitales 

Brandenburg“ 
 

2.1  Einleitung 

 

Der Landtag hat im Juni 2023 beschlossen, die jährliche Berichtspflicht der Landesregierung 

gemäß Drucksache 7/3439-B vom 28.04.2021 zum Umsetzungsstand der Zukunftsstrategie 

„Digitales Brandenburg“ auf das Digitalprogramm 2025 übergehen zu lassen. Im Folgenden 

wird daher der Umsetzungsstand der Zukunftsstrategie „Digitales Brandenburg“ abschließend 

dargestellt.  

 

2.2  Ergebnisse 

 

Im Ergebnis der Erarbeitung einer ersten Digitalisierungsstrategie für das Land Brandenburg 

im Jahr 2018 standen 202 konkrete Maßnahmen für die aktive Gestaltung des digitalen 

Wandels. Da eine Maßnahme versehentlich doppelt erfasst wurde, erfolgt eine Auswertung 

über 201 Maßnahmen. Stichtag hier war ebenfalls der 5. Juli 2023. 

 

 

Abb. 3: Umsetzungsstand der Maßnahmen aus der Zukunftsstrategie „Digitales Brandenburg“ im Juli 2023 
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Abb. 4: Vergleich Maßnahmenumsetzung im Jahr 2023 zum Jahr 2022 

 

Damit sind rund 48 % der Maßnahmen der Zukunftsstrategie abgeschlossen (im Vergleich zu 

36 Prozent aus dem Bericht an den Landtag zur Umsetzung der Zukunftsstrategie „Digitales 

Brandenburg“ im September 2022) und weitere rund 39 % der Maßnahmen in Umsetzung (im 

Vergleich zu 49 Prozent im Vorjahr). Lediglich 4 % der Maßnahmen befinden sich noch im 

Planungsstadium (im Vergleich zu 6 Prozent im Vorjahr). Nur rund 2 % der Maßnahmen 

wurden durch andere Projekte ersetzt (im Vergleich zu 0,5 Prozent im Vorjahr). Rund 8 % der 

Projekte sind zurückgestellt (hier nahezu keine Veränderung im Vergleich zum Vorjahr).  

Insgesamt sind 87 % der Vorhaben aus der Zukunftsstrategie „Digitales Brandenburg“ 

entweder abgeschlossen oder befinden sich in der Umsetzung (im Vergleich zu 85 % im 

Vorjahr). Damit lässt sich ein weiterhin positiver Trend erkennen. So gelten weitere 23 

Vorhaben als vollständig abgeschlossen und bei 5 Vorhaben (siehe Kategorie „in Planung“) 

wurde eine Entscheidung zum weiteren Vorgehen getroffen.  Wie beim Digitalprogramm 2025 

ist auch hier zu beachten, dass ein Teil der in Umsetzung befindlichen Maßnahmen 

Daueraufgaben darstellen, welche daher nicht im eigentlichen Sinne „abgeschlossen“ sein 

können. 

Die Umsetzungsfortschritte in den einzelnen Maßnahmen können dem Anhang 2 entnommen 

werden. 

Von Seiten der Landesregierung wird die Übertragung der Berichtspflicht auf das 

Digitalprogramm 2025 vor dem Hintergrund des hohen Umsetzungsstandes der Maßnahmen 

aus der Zukunftsstrategie „Digitales Brandenburg“ als zweckmäßig erachtet.  
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